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Liebe Tullnerinnen, 
liebe Tullner!

In dieser zweiten Ausgabe unserer Bürgerinformation im
Jahr 2019 möchte ich Sie über einige neue Entwicklungen
bei der Stadtfeuerwehr informieren.

Auch im ersten Halbjahr 2019 konnten wir uns über 
Arbeitsmangel nicht beklagen. So hatte die Stadtfeuer-
wehr bis Ende Juli bereits 257 Ausrückungen, das heißt 
Einsätze, Brandsicherheitswachen, ... Um alle diese Auf -
gaben bewältigen zu können, muss natürlich immer wie -
der geübt werden. Hierin liegt auch der große Unterschied
zwischen einer Berufsfeuerwehr wie in Wien und einer 
freiwilligen Feuerwehr in Niederösterreich. Die Stadtfeuer-
wehr Tulln ist ebenfalls eine freiwillige Feuerwehr, wir 
erledigen alle anfallenden Aufgaben in unserer Freizeit 
und unentgeltlich. Während die Angestellten einer Berufs -
feuerwehr auf ein bestimmtes Fahrzeug eingeschult wer-
den und im Einsatzfall immer die gleichen Handgriffe zu 
tun haben, so müssen wir bei einer freiwilligen Feuerwehr
„alles“ können und auch auf jedes Fahrzeug eingeschult 
sein, weil bei einer freiwilligen Feuerwehr nicht bekannt ist,
wer gerade zu einem Einsatz kommt bzw. kommen kann.

So mussten wir vor einigen Tagen bei der Bergung eines 
teilweise eingesunkenen Containers wieder unsere Hebe-
kissen einsetzen, was eher selten vorkommt – siehe auf 
der Homepage den Bericht vom 29. Juli 2019. Ohne 
entsprechende Übungen und ein permanentes Training 
sind solche Einsätze kaum erfolgreich abzuwickeln. Zu 
diesen Übungen treffen wir uns jeden Montag um 19:00
Uhr im Feuerwehrhaus, wo wir auch gerne Sie/dich als 
vielleicht neues Mitglied begrüßen würden. Nicht hoch
genug würdigen muss man natürlich auch die Einsatz -
bereitschaft und die Hilfsbereitschaft jener Mitglieder, 
die für SIE, die Tullner Bevölkerung, 24 Stunden pro Tag 
bereitstehen, um im Notfall rasch Hilfe zu leisten. 

Um einen entsprechenden Nachwuchs auszubilden gibt es
auch in Tulln eine Jugendfeuerwehr. Dabei können Jugend -
liche, Buben und Mädchen, bereits mit zehn Jahren der 
Feuerwehr beitreten und dort spielerisch den Umgang 
mit unseren Geräten lernen, um später ein vollwertiges 
Mitglied unserer Wehr zu werden. Auch eine kindge-

rechte Ausbildung in Erster Hilfe wird angeboten. Von 
den derzeit aktiven Mitgliedern kommen ca. 50 % aus 
der Feuerwehrjugend.

Zur Verbesserung der Schlagkraft unserer Feuerwehr 
werden wir demnächst zwei neue Fahrzeuge in Dienst stel-
len. Das von uns bisher verwendete Feuerwehrrettungs-
boot war eine Leihgabe und musste zurückgegeben wer-
den. Dafür haben wir beim NÖ. Landesfeuerwehrverband 
um ein neues Feuerwehrrettungsboot angesucht, das wir 
im Spätsommer erhalten werden. Unser derzeitiges Ver -
sorgungsfahrzeug, das bereits in die Jahre gekommen ist
(125.840 km), wird durch ein neues Fahrzeug Marke 
Mercedes Sprinter ersetzt. Da beide Fahrzeuge bis zu 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch nicht bei uns 
sind, werden wir in der nächsten Ausgabe genauer da -
rüber berichten.

Als Dank an unsere Kameraden für die geleistete Arbeit
und als Pflege der Gemeinschaft haben wir heuer wie der
einen Grillabend für unsere Kameraden durchgeführ t. 
Als besonderes Highlight konnten wir dieses Jahr den 
zweifachen Grillweltmeister Adi Matzek gewinnen.
Für die Tullner Kinder haben wir im Rahmen des „Aktiv -
sommers“ am 24. August 2019 unser Feuerwehrhaus 
wieder für die Kleinsten geöffnet. Dabei konnten die 
Besucher auch dieses Jahr mit den großen Fahrzeugen und
Geräten arbeiten und diese selbst bedienen. Wir haben
auch diesmal etliche strahlende Kinderaugen gesehen.

Abschließend darf ich Sie noch an unser heuriges Okto -
berfest vom 6. bis 8. September 2019 erinnern und um 
zahlreichen Besuch bitten. Um einen entsprechenden 
Jausengenuss bei Kuchen und Kaffee zu sichern, ergeht an
alle Tullnerinnen und Tullner die Bitte, uns auch dieses 
Jahr mit Tortenspenden recht kräftig zu unterstützen. Sie
können die Torten ab Freitag den 6. September 2019 bei 
uns im Feuerwehrhaus abgeben. Wir bedanken uns gleich
jetzt recht herzlich! Der Erlös unseres Oktoberfestes wird
auch für die Anschaffung der oben erwähnten Fahrzeuge
verwendet.

Feuerwehrkommandant

HBI Dr. Alfred Eisler

Vorwort
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Produktion, Konzeption und Anzeigenverwaltung: Druckservice Muttenthaler GmbH,
Ybbser Straße 14, 3252 Petzenkirchen, Telefon 07416 504-0*, ds@muttenthaler.com
gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ des 
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Die Tätigkeiten unseres Sachbearbeiters Nachrichtendienst

VM Dominik Zeh
Die Tätigkeiten als Sachbearbeiter des Sachgebietes Nach-
richtendienst sind die Wartung, Pflege und Reparatur 
der in der Feuerwehr vorhandenen Gerätschaften zur 
Kom munikation und Nachrichtenübermittlung aller Art. 
Dazu zählen die Hand- sowie Fahrzeugfunkgeräte zur 
Kommunikation während Einsätzen und Übungen, ana -
loge und digitale Pager zur Alarmierung der Mannschaft 
und Sirenenfunksteuerungen, die die Kommunikation 
zwischen den alarmierenden Stellen und die Alarmierung
der genannten Pager zur Aufgabe haben.

Neben der Instandhaltung werden auch Schulungen und
Übungen mit den entsprechenden Geräten in Form von
Lehrsaaleinheiten oder Großraum-Funkübungen durch -
geführt. Hierbei werden von den technischen Funktionen
bis zur effektiven Handhabung alle Punkte erläutert.

Infolge der Digitalisierung ist auch das Benachrich-
ti gungssystem BlaulichtSMS im Aufgabenbereich des 
Nachrichtendienstes, das die Mannschaft über Übungen, 
Tätigkeiten und Einsätze per SMS am Mobiltelefon be -
nachrichtigt. Es bietet den Vorteil, die Mannschaft ohne 
zusätzliches Tragen eines Pagers in Echtzeit zu informieren.

2 Probe-
stunden 
GRATIS!
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Neuer Feuerwehrarzt

Dr. Mirco Holz
Wir gratulieren unserem Kameraden Dr. Mirco Holz zur erfolgreichen Absol-
vierung des Lehrgangs „Abschluss Truppmann“. Als praktizierender Arzt wird er 
zukünftig vor allem im feuerwehrmedizinischen Dienst unterstützend tätig sein. 
Dr. Holz wurde 1981 in Mödling geboren. Ab seinem 12. Lebensjahr wuchs er im
Bezirk Tulln auf, wo er auch am BRG Tulln maturierte. Anschließend absolvierte er
von 2000 bis 2007 das Studium der Humanmedizin in Wien. Im Krankenhaus Krems
absolvierte er die Ausbildung zum Arzt für Allgemeinmedizin und zum Facharzt 
für Urologie. Von 2015 bis April 2019 war er in Krems Oberarzt in der Urologi-
schen Abteilung. Als Wahlarzt praktiziert er aktuell in eigener Ordination in Tulln.

Arzneispezialitäten EU Länder
Apothekenkosmetik • Schüsslersalze
Homöopathie • Bachblüten

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8 bis 18 Uhr • Sa. 8 bis 12 Uhr
A-3430 TULLN • Langenlebarnerstraße 1
Tel. 02272/645 55 • Fax -44 • E-Mail: info@st-florian-apotheke.at



1.500 Gäste feierten mit uns am 25. Mai 2019 am Tullner Messegelände. 
Mit den Einnahmen werden neue Einsatzgeräte angeschafft.
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Das war unser

Spring Clubbing powered by Kronehit 2019



Große Jubiläumsgala
„5 Jahre TullnKultur“

Feiern Sie am 24. September mit den Kabarett-Stars Nadja
Maleh, Heilbutt & Rosen und Gery Seidl im Danubium in Tulln!

Seit Erwin Pröll im September 2014
die neue Bühne feierlich eröffnet hat,
bespielt TullnKultur das Danubium
mit Musik- und Kabarett-Program-
men von überregionaler Bedeutung. 

Neben der seit 20 Jahren bestens
etablierten Donaubühne ist so eine
weitere moderne Bühne entstanden,
die vom Wetter unabhängig genützt
werden kann. Einmal mehr wird Tulln
so seiner Funktion als Bezirkshaupt-
stadt gerecht, das Publikum dankt 
es mit regem Besuch. 

5 Jahre TullnKultur im Danubium ist 
natürlich ein Grund zum Feiern, und mit
uns zelebrieren am 24. September
gleich mehrere Kabarett-Lieblinge
das Jubliäumsfest.

Im Frühjahr waren Nadja Maleh und
Gery Seidl noch im ORF-Kabarett-
gipfel zu sehen, bei uns stehen sie
gemeinsam mit Heilbutt & Rosen
auf der Jubiläumsbühne – beste Un-
terhaltung im wahrsten Wortsinn ist
garantiert. Von September bis Jahres-
ende werden weitere 25 Künstler-
Gastspiele folgen. 

Obwohl TullnKultur und auch das
Danubium erst seit fünf Jahren aktiv
sind, gibt es bereits viele liebgewon-
nene „Stammgäste“, sowohl im Publi-
kum, als auch auf der Bühne. Über sie
werden wir uns in der kommenden
Herbstsaison genauso freuen, wie
über jene Künstler, die ihre „Premiere“
bei uns feiern werden, so zum Bei-
spiel Herbert Steinböck, Federspiel,
Die Strottern & Blech oder Michael
Seida & Band.

Besonders erwähnt sei auch das 
Programm zum Jahreswechsel: Zu 
Silvester bietet TullnKultur zwei 
voneinander unabhängige Shows –

die Comedy Hirten spielen um 18 Uhr
ihren „Jahresrückblick 2019“, ab 
21:30 Uhr geben Heilbutt & Rosen
„Wer will mich ... noch?“ 

Für alle Besucher, die gerne öfter 
das Danubium besuchen möchten,
haben wir stets eine große Anzahl 
an Abonnements vorbereitet, auch 
ein „Wahlabo“ kann für interessierte
Individualisten geschnürt werden.
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JUBILÄUMS-GALA:              24.09.19
5 JAHRE  TULLNKULTUR
IM  DANUBIUM
MIT:  NADJA MALEH,  HEILBUTT & ROSEN, GERY SEIDL

ALF POIER                               27.09.19
„Humor im Hemd“

DIE STROTTERN &                28.09.19
BLECH                                       
„waunsd woadsd“

MASCHEK.                               02.10.19
„maschek XX - 20 Jahre drüberreden“

KLAUS ECKEL                         03.10.19
„Ich werde das Gefühl nicht los“

CHRISTOPH & LOLLO          04.10.19
„Mitten ins Hirn“

WOLFGANG AMBROS        05.10.19
„Pur“ Vol. 5

LUKAS RESETARITS             10.10.19
„Wurscht“

GERNOT KULIS                      17.10.19
„Herkulis“

NADJA MALEH                      19.10.19
„Hoppala“

MARKUS HAUPTMANN     25.10.19
feat. Martin Mader: „Ein echter Lehrer geht nicht unter“

KÖHLMEIER & 
THEESSINK                             08.11.19
„Westernhelden“

VORSCHAU  SILVESTER:
18:00 COMEDY HIRTEN      31.12.19

„Jahresrückblick 2019“

21:30 HEILBUTT & ROSEN  31.12.19
„Wer will mich ... noch?“

5 JAHRE TULLNKULTUR 24.09. 

MIT NADJA MALEH, 

HEILBUTT & ROSEN, GERY SEIDL

MICHAEL KÖHLMEIER 

& HANS THEESSINK

„WESTERNHELDEN“ 8.11.

WOLFGANG AMBROS

„PUR! – VOL. 5“ 05.10.

LUKAS RESETARITS

„WURSCHT“

10.10. 
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Einsatztagebuch

Brand eines Misthaufens
Am Donnerstag, dem 4. April 2019, wurde die
Stadtfeuerwehr Tulln um 12:55 Uhr zu einem
„Flurbrand“ nördlich der Firma Praskac alarmiert.
Beim Eintreffen der Stadtfeuerwehr stand ein 
Misthaufen in Vollbrand und durch den starken
Wind wurden die Flammen immer wieder an -
gefacht. Der herbeigerufene Grundeigentümer 
zerteilte den in Brand stehenden Misthaufen mit
seinem Traktor. Die Einsatzkräfte konnten unter

Einsatz von schwerem Atemschutz den Brand anschließend löschen. Um 
15:15 Uhr war die Stadtfeuerwehr wieder im Feuerwehrhaus eingerückt.

04.04.2019

Flurbrand beim Pfadfinderheim
Am Ostermontag wurde die Stadtfeuerwehr um 15:33 Uhr
zu einem Flurband in der Nähe des Pfadfinderheimes ge -
rufen. Gemeldet wurde der Flurbrand von vorbeigehen-
den Spaziergängern. Die Stadtfeuerwehr konnte das Feuer
mit zwei C-Rohren (zu sieben C-Schläuchen) löschen.
Neben der verbrannten Wiese konnte ein weiterer Scha-
den verhindert werden. Um 16:35 Uhr war die Mannschaft
wieder eingerückt und einsatzbereit.

Brand eines Geräteschuppens
Am 28. April 2019, um 23:42 Uhr, wurde die Stadtfeuerwehr Tulln zu einem Brand eines 
Geräteschuppens, in der Langenlebarner Straße, alarmiert. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte
stand der Schuppen in Vollbrand. Der Brand wurde unter schwerem Atemschutz mittels 
drei C-Rohren gelöscht und anliegende Gebäude konnten geschützt werden. Die Stadt -
feuerwehr war um 00:55 Uhr wieder eingerückt.

22.04.2019

28.04.2019

Rettung von Entenküken 
Am 30. April 2019, um 11:06 Uhr, rückte die Stadtfeuer -
wehr zur Rettung von sechs Entenküken aus. Die Mutter 
der Enten war leider überfahren worden, so mussten die
schutzlosen Tiere in Sicherheit gebracht werden. Unter-
stützt wurden wir von Mitarbeitern der Stadtgemeinde 
Tulln. Beim Kreisverkehr LB14/Feuerwehrschule wurden 
die Küken eingefangen und anschließend der Veterinär -
abteilung der BH Tulln übergeben. Um 12:28 Uhr war die
Stadtfeuerwehr wieder eingerückt.

30.04.2019
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Jolle von Anhänger gerutscht
Freitag, dem 10. Mai 2019, meldete ein Mitglied des Segelclub Tulln 
um 18:31 Uhr, dass sein Boot von einem Anhänger gerutscht war. 
Aufgrund dieses Meldebildes rückte die Stadtfeuerwehr mit dem
Kranfahrzeug und dem Versorgungsfahrzeug zum Einsatzort aus. 
Der Besitzer des Bootes wollte es, von der wenige Meter ent-
fernten Großen Tulln, zu einem Parkplatz fahren und geriet dabei 
mit dem stehenden Mast in eine Baumkrone. In weiterer Folge 
verschob sich das Boot auf dem Anhänger und verkeilte sich un-
glücklich zwischen diesem und den Ästen. Um weitere Schäden zu 
verhindern löste die Einsatzmannschaft teile des Anhängers und 
ein Stag (Stahlseil, welches den Mast stabilisier t) und schob es 
händisch zurück auf den Anhänger. Die Stadtfeuerwehr konnte 
45 Minuten nach der Alar mierung wieder abrücken.

10.05.2019

LKW-Bergung auf A22 
In den Abendstunden des 13. Mai wurde die Stadtfeuerwehr von der Feuerwehr Lang -
enzersdorf zur Unterstützung bei einer LKW-Bergung gerufen. Dabei wurde die Abschlepp-
brille des Kranfahrzeuges angefordert. Ein Sattelzug hatte auf der Autobahn in Fahrtrichtung
Norden vermutlich links vorne einen Reifenplatzer, wodurch er auf die Betonleitwand auffuhr.
Die Zugmaschine war links schwer
beschädigt, sämtliche Reifen auf der
linken Seite waren kaputt. Mit dem
Kranfahrzeug wurde der LKW vorne

von der Betonmauer weggehoben. Nachdem die Zugmaschine
vom Aufleger getrennt worden war, konnte diese mit Hilfe des
Krans und der Abschleppbrille auf einen Abstellplatz in der Nähe
der Autobahn gebracht werden. Dazu musste vorher ein kaputter
Reifen links durch einen „guten“ von rechts vorne ersetzt werden.

Symbolfoto | 1) Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter Listenpreis inkl. USt, NoVA und 5 Jahre Garantie (beginnend mit Auslieferungsdatum,
beschränkt auf 100.000 km). Freibleibendes Angebot. 2) Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs-
und Händlerbeteiligung, sowie Ford Bank Bonus) inkl. USt, NoVA und 5 Jahre Garantie (beginnend mit Auslieferungsdatum, beschränkt
auf 100.000 km), bei Ford Bank Leasing für EcoSport & Kuga nur in Verbindung mit dem Abschluss des Vorteilssets (Haftpflicht-, 
Vollkasko-, Insassenunfall- und/oder Rechtschutzversicherung) der Ford Auto Versicherung (Versicherer: Garanta Versicherungs-
AG Österreich).
* Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass inkl. USt und NoVA auf ausgewählte, lagernde
Ford Modelle. Nähere Informationen auf www.ford.at. Freibleibendes Angebot. ** Werte nach dem Prüfverfahren WLTP ermittelt und 
zurückgerechnet auf NEFZ. Weitere Informationen bei allen Ford Vertragspartnern und unter http://www.autoverbrauch.at/.

Kraftstoffverbrauch(Prüfverfahren:WLTP**):FordKA+:innerorts4,3–6,8 l/außerorts4,0–5,0 l/kombiniert4,1–5,7l/CO2-Emission
108 – 129 g / km. Ford FIESTA: innerorts 4,4 – 7,8 l / außerorts 3,7 – 5,1 l / kombiniert 4,0 – 6,1 l / CO2-Emission 103 – 138 g / km. Ford
ECOSPORT: innerorts 4,6 – 7,8 l / außerorts 4,0 – 5,7 l / kombiniert 4,2 – 6,4 l / CO2-Emission 110 – 145 g / km. Ford KUGA: innerorts
5,6 – 11,7 l / außerorts 4,9 – 7,5 l / kombiniert 5,2 – 9,0 l / CO2-Emission 136 – 204 g / km.

13.05.2019
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Fahrzeugbrand auf der S5
Am 22. Mai 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 23:50 Uhr zu einem Fahr-
zeugbrand auf der S5 alarmiert. Auf dem Fahrstreifen Richtung Stockerau war 
der Fahrer eines BMW aus unbekannter Ursache von der Fahrbahn nach rechts
abgekommen. Das Fahrzeug durchstieß den Wildzaun, überschlug sich mehr-
mals und schlitterte auf dem regennassen Boden etwa 100 m weiter. Dabei fing 
das Fahrzeug Feuer. Der
Lenker, welcher alleine 
unterwegs war, lag beim 
Eintreffen der Feuerwehr
neben dem Fahrzeug, 
wur de vom Roten Kreuz

versorgt und in weiterer Folge vom Notarzthubschrauber 
Christophorus 2 in ein nahe gelegenes Spital geflogen. Die Ein -
satzmannschaft der Stadtfeuerwehr Tulln konnte das brennende 
Fahrzeug mit Schaum löschen. Anschließend wurde das Unfall -
fahrzeug auf das Abschleppplateau verladen und zu einer Tullner
Markenwerkstatt gebracht. Die Einsatzkräfte der Stadtfeuerwehr
Tulln konnten um 01:40 Uhr wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

Weitere Fahrzeugbergung auf der S5
Die Serie der Einsätze der Stadtfeuerwehr Tulln auf der S5 hält an. Am 27. Mai 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln 
um 21:30 Uhr zu einer Fahrzeugbergung auf der S5 im Bereich Knoten Stockerau alarmiert. Der Lenker eines Audi ist 
mit seinem Fahrzeug aus unbekannter Ursache auf die Mittelleitschiene geraten. Das Fahrzeug schleuderte daraufhin 
nach rechts und blieb in der angrenzenden Wiese stehen. Der Lenker und sein Beifahrer blieben dabei unverletzt. Von 
der Einsatzmannschaft der Stadtfeuerwehr Tulln wurde die Batterie des Fahrzeuges abgeklemmt und der PKW anschlie-
ßend mittels Kran auf das Abschleppplateau verladen. Da das Fahrzeug kaum beschädigt war, wurde zum Verladen das 
Hebekreuz verwendet. Anschließend wurde der PKW zu einer nahe gelegenen Tankstelle gebracht. Nach der Reinigung 
der 2. Fahrspur konnte die Einsatzmannschaft der Stadtfeuerwehr Tulln um 22:30 Uhr wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

22.05.2019

27.05.2019

Unfallserie auf der S5 geht weiter
Am 28. Mai 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 
17:01 Uhr erneut zu einer Fahrzeugbergung im Bereich 
der S5 alarmiert. Auf der Auffahrt von der B19 auf die 
S5, in Richtung Sto -
ckerau, berührte die
Fahrerin eines roten
PKW die linke Leit-
schiene und wurde

daraufhin nach rechts in den angrenzenden Graben katapultiert. Die Lenkerin 
und das mitgefahrene Kleinkind wurden von der Rettung zur Beobachtung ins 
Spital gebracht. Die Einsatzmannschaft der Stadtfeuerwehr Tulln konnte das Un -
fallfahrzeug zuerst mit dem Kran unter Verwendung des Hebekreuzes auf das 
Abschleppplateau des Wechselladefahrzeuges verladen. Es wurde anschließend 
zu einer Tullner Markenwerkstatt gebracht. Die Einsatzkräfte der Stadtfeuer-
wehr Tulln konnten um 17:58 Uhr wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

28.05.2019
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Schwerer Verkehrsunfall auf der S5
Am 29. Mai 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 13:30 Uhr zu einem Verkehrsunfall mit Menschenrettung auf 
der S5 in Fahrtrichtung Stockerau alarmiert. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte stand ein PKW (Kastenwagen) neben 
der Fahrbahn. Ein LKW, dessen Laderaum zerstört war, lag auf der Seite. Die beiden Lenker wurden befreit, vom 
Roten Kreuz versorgt und anschließend in ein Spital gebracht. Die Einsatzmannschaft der Stadtfeuerwehr Tulln zog 
den PKW, mit dem Kranfahrzeug, zurück auf die Fahrbahn, und brachte ihn mit dem ABS in eine Tullner Markenwerk-
stätte. Parallel dazu wurde die Ladung des LKW auf einen Ersatz-LKW umgeladen. Die Mannschaft stelle anschließend 
den geleerten LKW mit dem Kran auf und zog diesen zurück auf die Fahrbahn. Anschließend wurde der LKW auf 
der Abschleppbrille des Kranfahrzeuges nach Tulln zu einem Abstellplatz gebracht. Die Einsatzkräfte der Stadtfeuer-
wehr Tulln waren um 18:00 Uhr wieder ins Feuerwehrhaus eingerückt.

29.05.2019

LKW-Bergung 
am Alten Ziegelweg
Am 31. Mai 2019 wurde die
Stadtfeuerwehr Tulln um 11:22
Uhr zu einer LKW-Bergung im
Stadtgebiet (Alter Ziegelweg)
alarmier t. Während des Ran -

gierens vor der Baustelle eines Einfamilienhauses blieb ein fünfachsiger
LKW samt Anhänger im weichen Untergrund eines Grünstreifens 
stecken. Mittels Seilwinde des Kranfahrzeuges gelang es den Einsatzkräften der Stadtfeuerwehr das, mit einem Silo belade -
ne, Schwerfahrzeug wieder ganz auf die Fahrfläche zu ziehen. Anschließend konnte der Lenker seine Heimfahrt antreten.

31.05.2019

Auffahrunfall zwischen zwei LKW
Am 3. Juni 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 07:34 Uhr erneut zu einem Verkehrsunfall auf der S5 in Fahrtrich-
tung Stockerau alarmiert. Dies war der siebente Einsatz auf diesem Autobahnabschnitt in 14 Tagen. Bei einem Auffahr-

unfall zwischen zwei Lastwägen wurde das aufgefahrene Fahrzeug so stark beschä-
digt, dass eine aufwändige Bergung notwendig war. Die Lenker der Fahrzeuge blie-
ben glücklicherweise unverletzt. Aufgrund der Schäden, wie eine defekte Lenkung
und geplatzte Reifen, wurde das Zugfahrzeug, erst nach aufwändiger Vorberei-
tung, von der Schnellstraße geschleppt. Weiters entfernte ein Transportunterneh -
men den beschädigten Anhänger. Der Verkehr musste im Bereich der Unfallstelle 
für die Dauer des Einsatzes zeitweise angehalten werden, was einen kilometer -
langen Stau im Morgenverkehr verursachte. Die Einsatzkräfte der Stadtfeuerwehr
Tulln konnten nach etwa drei Stunden wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

03.06.2019

Fahrzeugbergung beim Schiffskreisverkehr
Am 8. Juni 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 05:03 Uhr zu einer Fahr -
zeugbergung im Schiffskreisverkehr bei der Abfahrt von der S5 alarmiert. Die 
Lenkerin eines schwarzen PKW kam aus unbekannter Ursache von der Fahrbahn
ab, fuhr mit ihrem PKW auf den
Kreisverkehr und blieb auf ei-
nem großen Stein hängen. Die
Lenkerin blieb unverletzt, der
PKW wurde dabei schwer be-

schädigt. Die Einsatzmannschaft der Stadtfeuerwehr Tulln konnte das 
Unfallfahrzeug zuerst mit dem Kran unter Verwendung des Hebe-
kreuzes vom Stein herunterheben. Anschließend wurde es auf das 
Abschleppplateau des Wechselladefahrzeuges verladen und zu einer 
Tullner Markenwerkstatt gebracht. Die Einsatzkräfte der Stadtfeuerwehr
Tulln konnten um 06:20 Uhr wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

08.06.2019
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Verkehrsunfall im Wohngebiet mit eingeschlossener Person
Am 10. Juni 2019 wurde die Stadtfeuerwehr um 09:38 Uhr zu einem Verkehrsunfall mit einer 
eingeschlossenen Person alarmiert. Der Unfall ereignete sich mitten im Wohngebiet, an der Kreu-
zung zwischen Fasanstraße und Hasenstraße. Beim Überfahren der Kreuzung touchierte ein dunk-
ler PKW einen blauen Seat, dieser prallte anschließend gegen den Baum eines Grünstreifens. Die
Fahrerin wurde dabei eingeschlossen. Wenige Minuten nach der Alarmierung traf das erste Fahr-
zeug der Stadtfeuerwehr ein, sicherte die Unfallstelle ab und baute einen Brandschutz auf. Nach-
dem die Kräfte des Roten Kreuzes die Fahrerin stabilisiert hatten, entfernten die Einsatzkräfte die
Fahrertür und führten die Rettung durch. Die Fahrer beider Fahrzeuge wurden in ein Krankenhaus
gebracht. Nach der Freigabe der Unfallfahrzeuge durch die Polizei konnte seitens der Feuerwehr mit den Aufräumarbeiten

begonnen werden. Dabei wurden die
PKWs mit dem Abschleppfahrzeug 
beziehungsweise mit dem Wechsel-
ladefahrzeug zu der jeweiligen Marken-
werkstätte verbracht. Weiters banden
die Feuerwehreinsatzkräfte ausgelau-
fene Betriebsmittel und reinigten den
Kreuzungsbereich von Fahrzeugteilen. 

10.06.2019

Wohnhausbrand in Baumgarten
Am 12. Juni 2019 wurde die Stadtfeuerwehr um 07:46 Uhr zur Unterstützung der Feuerwehr 
Baumgarten bei einem Wohnungsbrand angefordert. Bei Ausbruch des Brandes in der Eichen-
gasse in Baumgarten befand sich eine ältere Person im Gebäude, die sich selbst nicht rechtzeitig
aus dem Rauch retten konnte. In der Nähe arbeitende Handwer-
ker eines Zimmereibetriebes bemerkten die Rauchentwicklung, 
bei ihrer Nachschau entdeckten sie die Bewohnerin, retteten sie
aus dem Gefahrenbereich und alarmierten die Einsatzkräfte. Kur-
ze Zeit später stand das gesamte Gebäude in Vollbrand und die 
Flammen griffen auf ein Nebengebäude über. Dieses konnte je-
doch gerettet werden. Die Stadtfeuerwehr Tulln unterstütze die
Löscharbeiten mit der Drehleiter und dem Atemluftkompressor,
mit welchem 29 Flaschen gefüllt wurden. Um 10:44 Uhr war die
Stadtfeuerwehr Tulln mit allen Fahrzeugen wieder eingerückt. Die
Feuerwehr Baumgarten hielt noch mehrere Stunden Brandwache. 12.06.2019

Müllcontainerbrand am Minoritenplatz
Am 10. Juni 2019 wurde die Stadtfeuerwehr um 14:12 Uhr zu einem Müllbehälterbrand 
am Minoritenplatz alarmiert. Während des „European Street Food Festivals“ brach ein
Brand in einem Müllcotainer aus. Der Brand griff bereits auf einen Baum über, unter 
dem sich der Müllcontainer befand. Aufgrund des Ausmaßes des Brandes veranlasste der
Einsatzleiter eine Erhöhung der Alarmstufe und dadurch die Alar-
mierung weiterer Kräfte und Fahrzeuge. Anschließend wurde
unter schwerem Atemschutz und mit zwei C-Rohren des Tank 1
der Löschangriff vorgenommen. Bei hohen Temperaturen öffneten
fünf Atemschutzträger den Container, räumten ihn teilweise aus
und löschten die Glutnester ab. Im Anschluss bedeckten sie noch
den Inhalt des Behälters mit Schaum, um ein Wiederentflammen
zu verhindern. Nach dem Aufräumen der Einsatzstelle rückte 
die Stadtfeuerwehr um 15:12 Uhr wieder ins Feuerwehrhaus ein. 10.06.2019

Fahrzeugbergung auf der S5
Am 11. Juni 2019 wurde die Stadtfeuerwehr Tulln um 08:36 Uhr zu einer
Fahrzeugbergung auf der S5 alarmiert. Nach einer Kollision mit einem
anderen Fahrzeug kam ein Kastenwagen einer Werkzeugfirma, im Bereich
der Auffahrt auf die A22, auf der ersten Fahrspur zum Stehen. Der Lenker
blieb dabei unverletzt. Die Einsatzmannschaft der Stadtfeuerwehr Tulln
konnte den Kastenwagen auf das Abschleppfahrzeug verladen. Anschließend
wurde es zu einem Abstellplatz in Stockerau gebracht. Die Einsatzkräfte

der Stadtfeuerwehr Tulln konnten um 10:00 Uhr wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

11.06.2019
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Umgestürzter Traktoranhänger
Am 17. Juni 2019 wurde die Stadtfeuerwehr um 06:30 Uhr zu einer Anhängerbergung 
gerufen. Ein Traktoranhänger einer Tullner Baufirma war im Bereich des Kreisverkehrs 
West umgestürzt. Der Anhänger war mit Erde beladen und diese am Fahrbahnrand 
verteilt. Nachdem das im Anhänger verbliebene Erdreich von den Mitarbeitern der Bau-
firma entfernt worden war, stellten die Einsatzkräfte den Hänger mit Hilfe der Seilwinde
des Wechselladefahrzeuges auf. Er wurde anschließend wieder an das Zugfahrzeug ange-
hängt und von der Unfallstelle weggebracht. Um 07:20 Uhr konnte die Stadtfeuerwehr
wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

17.06.2019

Kleinbrand auf Baustelle
Am 25. Juni 2019 wurde die Stadtfeuerwehr um 19:58 Uhr zu einem Brand auf einer Baustelle ge-
rufen. Nach Bauarbeiten im Rohbau einer Wohnhausanlage hatte Altholz aus noch unbekannter
Ursache Feuer gefangen. Beim Eintreffen der Feuerwehr war die Rauchentwicklung aus dem Be-
reich der Baustelle bereits deutlich wahrzunehmen. Nach der Erkundung durch den Einsatzleiter
nahm ein Atemschutztrupp den Löschangriff mittels C-Rohr vor. Der Brand wurde schnell unter
Kontrolle gebracht und der Übergriff auf andere Baumaterialien verhindert. Mit Hilfe einer 
Wärmebildkamera lokalisierten die Einsatzkräfte verbleibende Glutnester und löschten diese an-
schließend ab. Durch den gezielten Löschmitteleinsatz konnte der Schaden auf der Baustelle ge-
ring gehalten werden. Nach ca. 35 Minuten rückten die Einsatzkräfte wieder ins Feuerwehrhaus ein.

Fahrzeugbrand im Tullner Stadtgebiet
Am 28. Juni 2019 wurde die Stadtfeuerwehr um 17:53 Uhr zu einem Fahrzeugbrand in Tulln
alarmiert. Die Fahrerin eines PKW bemerkte beim Einparken Rauch aus dem Motorraum
ihres Fahrzeuges und verständigte sofort die Feuerwehr. Gleichzeitig versuchten mehrere
Anrainer mit tragbaren Feuerlöschern den Brand unter Kontrolle zu bringen. Dies gelang
soweit, dass die ankommende Feuerwehr nur mehr Nachlöscharbeiten durchführen musste.

Vogelrettung am Alten Ziegelweg
Am 2. Juli 2019 um 12:51 Uhr wurde die Stadtfeuerwehr Tulln erneut zu einer 
Vogelrettung am Alten Ziegelweg gerufen. Von einer Bewohnerin der Anlage
wurde beobachtet, dass bei der Nachbarstiege ein Vogel im Bereich der 
Dachrinne festhing. Sie verständigte daraufhin die Feuerwehr. Die mitgebrach-
te Drehleiter wurde in Stellung gebracht. Zwei Vögel – seltene Mauersegler –
klebten auf einem Dichtungsband im Bereich der Dachrinne fest. Leider konn-
te einer der beiden Vögel nicht mehr gerettet werden, der andere wurde be-
freit und zu einem Tullner Tierarzt zur weiteren Versorgung übergeben. Nach 
ca. 45 Minuten konnte die Feuerwehr Tulln wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

25.06.2019

28.06.2019

Person in Notlage
Am 2. Juli 2019, unmittelbar nach der Vogelrettung, wurde die Stadtfeuer-
wehr Tulln zu einer Menschenrettung in Wilfersdorf gerufen. Die Hebebüh-
ne eines Bauarbeiters war defekt, sie ließ sich nicht mehr abknicken, sodass 
der Mann in etwa 8 m Höhe festsaß. Der Einsatzleiter der Ortsfeuerwehr
verständigte die Stadtfeuerwehr Tulln und forderte die Drehleiter zur 
Menschenrettung an. Während die Drehleiter in Stellung gebracht wurde,
wartete der betroffene Arbeiter geduldig auf seine Rettung. Schließlich
konnte er sicher auf den Erdboden zurückgebracht werden. Nach ca. 45 
Minuten konnte die Feuerwehr Tulln wieder ins Feuerwehrhaus einrücken.

02.07.2019

Kleinbrand in Neuaigen
Die Stadtfeuerwehr wurde am 16. Juli 2019 um 08:04 Uhr zur Unter -
stützung der FF Neuaigen zu einem Kellerbrand alarmiert. Der Akku
eines ferngesteuerten Autos hatte aus bislang unbekannter Ursache
Feuer gefangen. Die Stadtfeuerwehr Tulln unterstützte die Feuerwehr
Neuaigen durch das Auslegen einer Löschleitung und in weiterer Fol-
ge mit einem Atemschutztrupp und einem C-Rohr. Der Brand konnte
rasch unter Kontrolle gebracht und abgelöscht werden. Die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Tulln konnten um 09:00 Uhr wieder einrücken. 16.07.2019

02.07.2019

Weitere Informationen unter: www.feuerwehr-tulln.at
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Für Ihre Sicherheit I

Zivilschutz-Probealarm

Im Rahmen des Feuerwehrfestes wird, 
wie im letzten Jahr, eine 

öffentliche Überprüfungsaktion 
für Handfeuerlöscher durchgeführt:

Samstag, 7. September 2019
in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr!

Nutzen Sie die Möglichkeit zur 
Überprüfung Ihrer Feuerlöscher!

Für Ihre Sicherheit II

Feuerlöscherüberprüfung
Nicht vergessen!

Zweijährige
Überprüfungspflicht

Auf Initiative des Bundesministeriums für Inneres wird am
Samstag, dem 5. Oktober 2019, wieder ein bun desweiter
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. Zwischen 12:00 und
13:00 Uhr werden nach dem Signal „Sirenenprobe“ die 
drei Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und „Entwar-
nung“ in ganz Österreich ausgestrahlt werden.

Mit mehr als 8.100 Sirenen (davon neun im Stadtgebiet 
von Tulln) kann die Bevölkerung im Katastrophenfall ge-
warnt, alar miert und über die Maßnahmen für die per -
sön liche Sicher heit informier t werden. Der jährliche 
Probealarm dient einer seits zur Überprüfung der tech -
nischen Einrichtungen des Warn- und Alarmsystems, 
andererseits soll die Bevölkerung mit diesen Signalen und
ihrer Bedeutung vertraut gemacht werden.

Nähere Infos zum Verhalten bei Unfällen und Katastrophen
finden Sie auf der Homepage des NÖ. Zivilschutzverbandes
unter http://www.noezsv.at.
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Dacheindeckung & Dachsanierung 
         Fachmann für Steildächer, Fassaden & Flachdächer

Dachspengler 
        für langlebige Spenglerarbeiten

Installation von Photovoltaik- & Solaranlagen
Hallenbau in Tulln und Umgebung 
         Verkleidungen, Trennwände & mehr 

Heidecker Ges.m.b.H
Hochäckerstraße 5, 3430 Tulln
02272 663 62, office@heidecker.at

www.heidecker.at
Besuchen Sie uns auf
www.facebook.com/
dachdeckereiheidecker

Mit diesen Zeilen möchten wir Sie bitten,
unser heuriges Oktoberfest (6. bis 8. 
September 2019) eventuell mit einer
Tor ten- oder Kuchenspende zu unter -
stützen. Für den Fall, dass eine Abholung 
der Mehlspeisen erwünscht wird, ver stän -
digen Sie uns bitte unter der Nummer 
0664 233 6 344.

Rudolfstraße 10
Tel 02272/62490-0
Fax 02272/62490-4
E-Mail bestattung@biack.at

Torten für’s
Feuerwehrfest 2019

Nach einem guten Mittagessen, da sollte man auch nicht vergessen,

einen Kaffee von unsrer Theke, und dann auch gleich auf diesem Wege,

Torten, Kuchen, süße Sachen, die dem Gaumen Freude machen.

Mit Mohn, mit Nuss oder mit Rum, sie alle sehr gut schmecken tun.

Wir wollen uns an Sie nun wenden, a Torte für das Fest zu spenden,

damit der Gast der dies bestellt, eine Torte zum Kaffee erhält.

Danke für die Spende!




